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Ninth In ter na tio nal Work shop on Qua li ty of Ser vi ce
Dienst gü te in der In for ma tions ver ar bei tung

Prof. Dr. Lars Wolf

In ter na tio nal re no mmier ter Work shop 
erst mals in Deutschland

Vom 6. bis 8. Juni 2001 fand an der Uni ver si tät
Karls ru he der in ter na tio na le Work shop IWQoS
2001 - In ter na tio nal Work shop on Qua li ty of Ser vi -
ce statt. Die Lei tung der Ta gung hat ten Prof. Dr.
Lars Wolf, Uni ver si tät Karls ru he (TH), so wie Prof.
Dr. Da vid Hut chi son, Lan cas ter Uni ver si ty, und
Prof. Dr. Ralf Stein metz, TU Darms tadt inne.
Spon so ren der Ver an stal tung wa ren die SAP AG/
CEC Karls ru he - Cor po ra te Re search, En te ra sys
Net works, Ericsson Eu ro lab, Sie mens, IBM,
NEN TEC und die Gun ther-Schroff-Stiftung.

Die IWQoS-Tagungsreihe fin det in ei nem jähr li -
chen Zyk lus seit 1993 statt, in den Jah ren zu vor wur -
den die Ta gun gen von der Co lum bia Uni ver si ty in New 
York, der Rice Uni ver si ty in Te xas, dem Uni ver si ty
Col le ge Lon don und der Car ne gie Mel lon Uni ver si ty
in Pitts burgh ver an stal tet.

Der Work shop be schäf tig te sich mit Fra gen der
Dienst gü te in der In for ma tions ver ar bei tung, ins be son -

de re in der Netz werk tech no lo gie, und jüngs ten For -
schungs er geb nis sen auf die sem Ge biet. Ein we sent li -
ches Ziel der Ta gungs rei he ist die För de rung des In for -
ma tions aus tau sches zwi schen For schern, Pro gramm -
ent wick lern und An wen dern. 

Dienst gü te be deu tet, dass die An for de run gen von
Nut zern und An wen dun gen bei der Be ar bei tung von
Da ten be rück sich tigt wer den, so dass beispielsweise
zeit kri ti sche Da ten ei ner Vi deo kon fe renz mög lichst
schnell durch das In ter net über tra gen wer den und so -
mit kei ne Aus set zer bei der Dar stel lung der Au dio- und 
Vi deo in for ma tio nen auf tre ten.

In dem Work shop wur den neu ent wi ckel te Ver fah -
ren und neu es te Er geb nis se aus die sem Um feld vor ge -
stellt und dis ku tiert. Hö he punk te des Pro gramms wa -
ren un ter an de rem die Vor trä ge von Prof. Dr. Hen ning
Schulz rin ne, Co lum bia Uni ver si ty, über “Qua li ty of

Ser vi ce – 20 ye ars old and rea dy to get a job?” wor in er
den Stand von Dienst gü te ver fah ren dis ku tier te, und
von Dr. Joe Sven tek, Agi lent Labs, Groß bri ta nnien,
über “Au to ma ted, dy na mic traf fic en gi nee ring in mul -
ti-service IP net works” – wie kann Dienst gü te im In ter -
net be reit ge stellt wer den.

Ein wei te rer Hö he punkt war die Po di ums dis kus si on 
über Me dien ver tei lung im In ter net – wie und mit wel -
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chen Tech ni ken kann das In ter net zur qua li -
täts ge rech ten Ver tei lung von Au dio und Vi -
deo in for ma ti on ge nutzt wer den.

Des Wei te ren stan den fol gen de The men auf 
dem Pro gramm: Netz pla nung und Preis ge -
stal tung, Dienst gü te in Be triebs sys te men und
Ter mi nals, Rou ting, TCP & Dienst gü te, Ag -
gre ga ti on von Da ten strö men and Dienst gü te
in ak ti ven Net zen, draht lo se und mo bi le Sys -
te me, Sche du ling & Drop ping-Verfahren so -
wie Sche du ling und Zu gangs kon troll-Me cha -
nis men.

Der dies jäh ri ge Work shop in Karls ru he war 
sehr er folg reich. So konn te mit knapp 150 ein -
ge reich ten Bei trä gen von re nom mier ten For -

schungs grup pen aus al -
ler Welt eine neue
Höchst mar ke für die se
Ta gungs rei he ver zeich- 
net wer den. Da von hat
das in ter na tio na le Pro -
gramm ko mi tee drei ßig
Ar ti kel zur Prä sen ta ti -
on und Ver öf fent li -
chung an ge nom men,
die sich er ge ben de An -
nah me ra te von zwan -
zig Pro zent un ter -
streicht die Qua li tät der 
Ver an stal tung.
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Schließ lich konn ten zur Ta gung in Karls ru he 130 Teil -
neh mer aus ca. 25 Län dern be grüßt wer den. Den Rück -
mel dun gen der Teil neh mer war zu ent neh men, dass
sich alle in Karls ru he sehr wohl ge fühlt ha ben, so auch
beim Emp fang im Schloss und bei der Abend ver an -
stal tung im ZKM. Die Uni ver si tät Karls ru he und die
vor han de ne In fra struk tur, wie bei spiels wei se das von
et li chen Teil neh mern ver wen de te Funk netz DU -
KATH, fan den eine sehr po si ti ve Re so nanz. Die Ta -
gung selbst fand im NTI- Hör saal statt. 

Der Ta gungs band des Works hops mit al len prä sen -
tier ten Bei trä gen ist in der “Lec tu re No tes in Com pu ter

Science”- Rei he des Sprin ger-Verlags als Band LNCS
Vol. 2092 er schie nen. Im nächs ten Jahr, Mai 2002,
wird der IWQoS von Prof. Dr. Jörg Lie be herr, Uni ver -
si ty of Vir gi nia, und Prof. Dr. Tho mas Groß, ETH Zü -
rich, in Mia mi or ga ni siert wer den.

Nä he re In for ma tio nen:
Prof. Dr. Lars Wolf, Tel. 0721/608-8104, 
Fax: 0721/32550
E-Mail: wolf@uni-karlsruhe.de
http://www.uni-karlsruhe.de/~iwqos/.

Ap pli ca tions - Ar chi tec tu res - Trends
High lights von der in ter na tio na len 
Su per com pu ter-Konferenz 2001 in Hei del berg

Ni ko laus Ge ers / Priv. Doz. Dr. Ru dolf Loh ner

Von No ma dic Com pu ting bis
zur ‘Post Moo re’s Law’-Ära

Un ter dem The ma “Ap pli ca tions - Ar chi tec tu res
- Trends” fand vom 21. bis 23. Juni in Hei del berg
die 16. in ter na tio na le Su per com pu ter-Konferenz
statt. Wie schon in den ver gan ge nen Jah ren wur de
die Kon fe renz auch in die sem Jahr durch eine Aus -
stel lung er gänzt. Wäh rend im HPC Ma nu fac tu rers 
Fo rum Rech ner her stel ler und Soft wa re an bie ter
ihre neu es ten Pro duk te prä sen tier ten, stell ten im 
HPC Cen ters Fo rum die deut schen Höchst lei -
stungs re chen zen tren ihre Dienst lei stun gen so wie
ver schie de ne For schungs- und Ent wick lungs pro -
jek te vor. 

Das Re chen zen trum der Uni ver si tät Karls ru he (TH)
de mon strier te die viel fäl ti gen Dienst lei stun gen und
un ter schied li chen Re chen mög lich kei ten im Rah men
des Vir tu el len Re chen zen trums Karls ru he und prä sen -
tier te Er geb nis se, die von ver schie de nen In sti tu ten der
Uni ver si tät (In sti tut für Hyd ro me cha nik, In sti tut für
Mas siv bau und Bau stoff tech no lo gie, Fach ge biet Strö -
mungs ma schi nen, In sti tut für Me cha ni sche Ver fah -
rens tech nik und Me cha nik) un ter Nut zung der Re -
chen an la gen des Re chen zen trums er zielt wer den
konn ten. 

Als ge mein sa mes Pro jekt der deut schen Höchst lei -
stungs re chen zen tren wur de das vom Bun des mi nis te ri -
um für Bil dung und For schung (BMBF) ge för der te
Ver bund pro jekt UNI CO RE (Uni form In ter fa ce to
Com pu ter Re sour ces) vor ge stellt. Über UNI CO RE
wird ein trans pa ren ter ein heit li cher Zu gang zu den
Res sour cen der ver schie de nen Höchst lei stungs re -
chen zen tren rea li siert. Das Re chen zen trum ist an der
Ent wick lung von UNI CO RE be tei ligt, hat die Soft wa -
re für den Par al lel rech ner IBM SP in stal liert und ent -
wi ckelt Plug-Ins für die Pro gramm pa ke te FLU ENT,
NA STRAN und Star-CD. In ter es sen ten, die UNI CO RE
auf der IBM SP tes ten möch ten, wen den sich bit te an
Dr. Paul We ber (Paul.We ber@rz.uni-karlsruhe.de).

Er öff net wur de die Kon fe renz tra di tio nell mit der
Ver öf fent li chung der neu es ten TOP500-Liste der lei -
stungs fä hig sten Rech ner. An ge führt wird die Lis te
wei ter hin von der IBM SP am Law ren ce Li ver mo re
Na tio nal La bo ra to ry. Die ses Sys tem, das auch un ter
dem Na men ASCI Whi te be kannt ist (ASCI = Ad van -
ced Stra te gic Com pu ting In itia ti ve), be steht aus 8192
RS/6000 PO WER3-Prozessoren, wie sie auch in un se -
rer SP-SMP ent hal ten sind, und dient zur nu me ri schen
Si mu la ti on und Si cher heits ana ly se von Nu kle ar waf -
fen. Auf Platz 2 folgt eine wei te re IBM SP mit 2528
Pro zes so ren am Law ren ce Ber ke ley Na tio nal La bo ra -
to ry als der zeit lei stungs stärks tes Sys tem im nicht mi -
li tä ri schen Be reich. Die Spit zen po si ti on in Eu ro pa hat
wei ter hin die Hi ta chi SR 8000 am Leib niz-Re chen zen -
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trum in Mün chen inne, die den Platz 12 in der welt wei -
ten Lis te be legt.

Er gänzt wur de die Prä sen ta ti on der TOP500 durch
die Vor stel lung der in den USA und in Ja pan der zeit im
Auf bau be find li chen Sys te me AS CI-Q und Earth Si -
mu la tor. AS CI-Q ist ein von der Fir ma Com paq zu in -
stal lie ren des Clus ter von SMP-Systemen ba sie rend
auf Al pha-Prozessoren, das eine Peak Per for man ce
von 30 Tflops ha ben wird. In Ja pan wird der zeit für
An wen dun gen aus der Kli ma- und Geo for schung ein
aus 640 Vek tor pro zes so ren be ste hen des Sys tem mit
dem Na men Earth Si mu la tor in stal liert. Die ser Rech -
ner wird eine Spit zen lei stung von ca. 40 Tflops und da -
mit mehr als die drei fa che Lei stung des der zeit lei -
stungs stärks ten Rech ners ASCI Whi te ha ben. 

Leo nard Klein rock (Uni ver si ty of Ca li for nia, Los
An ge les), der zu Be ginn der 60er Jah re am MIT das In -
ter net pro to koll ent wi ckel te und da mit als Er fin der des
In ter net gilt, spann te zum Auf takt den Bo gen von den
al ler er sten An fän gen des In ter nets bis zu sei ner Vi si on
der Zu kunft die ses ra sant fort schrei ten den Me di ums.
Un ter dem The ma ‘No ma dic Com pu ting and Smart
Spa ces’ pro pa giert er eine all ge gen wär ti ge und je der -
zeit nutz ba re In fra struk tur, die mul ti me di ale Kom mu -
ni ka ti on so uni ver sell und selbst ver ständ lich er mög -
licht wie heu te die Nut zung des Te le fons und der Elek -
tri zi tät. Die Ge rä te wer den kom pa tib ler, viel sei ti ger,
klei ner und über all ein setz bar (No ma dic Com pu ting).
In Klein rock’s Vor stel lung soll die tech ni sche In fra -
struk tur des In ter nets die uns um ge ben den Räu me bis
in den letz ten Win kel aus fül len und uns stets zu Dien -
sten sein (Smart Spa ces).

Aus dem Be reich der Bild ver ar bei tung wur den
neue, in no va ti ve An wen dun gen vor ge stellt. Hans
Burk hardt (Uni ver si tät Frei burg) prä sen tier te ein Ver -
fah ren, das Bil der fin den kann, die ei nem vor ge ge be -
nen Re fe renz bild ähn lich sind. Da mit ar bei tet z. B eine
Soft wa re, die ein ge scann te Brief mar ken in ei ner Bild -
da ten bank iden ti fi ziert und so gar häu fig die zu ge hö ri -
ge Se rie voll stän dig fin det. Eine Such ma schi ne für
Bild da ten stell te Jens Thamm (Co bi on AG, Kas sel)
vor. Die se ist in der Lage, Tex te oder Bild ele men te wie
z. B. Fir men lo gos in ner halb von Bild da ten auf zu spü -
ren und er wei tert da mit die Mög lich kei ten, In for ma -
tio nen im In ter net zu fin den, er heb lich.

Dass für die Pro gram mie rung von HPC-Systemen -
was par al le le Pro gram mie rung be deu tet - noch gro ßer
For schungs be darf  herrscht, zeig te Hans Zima (Uni -
ver si tät Wien) mit dem der zei ti gen Di lem ma auf: High

Per for man ce-Computersysteme wer den ge baut, um
höch ste Re chen lei stun gen zu er zie len. Dies ist nur
mög lich, wenn de ren spe zi fi sche Ei gen schaf ten op ti -
mal aus ge nutzt wer den, wo bei vie le Fak to ren eine
Rol le spie len: Spei cher- und Ca che-Hierarchien, ska -
la re, su per ska la re oder Vek tor pro zes so ren, Kom mu ni -
ka tions mo del le und -ge schwin dig kei ten und Vie les
mehr. Ef fi zien te Pro gram mie rung auf ei nem ho hen,
ab strak ten Ni veau ist da mit prak tisch un mög lich, da
die heu ti ge Com pi ler tech no lo gie für solch kom ple xe
Ver hält nis se kei nen ef fi zien ten Code er zeu gen kann.
Folg lich muss Pro gram mie rung von HPC-Systemen
die Ar chi tek tur des Ziel sys tems mit be rück sich ti gen,
wo run ter Klar heit, Si cher heit und Por ta bi li tät der Pro -
gram me lei den. Auch Ent wick lun gen wie HPF und
OpenMP kön nen die ses Di lem ma nicht auf lö sen. Hier -
mit er hält man be sten falls auf SMP-Systemen eine ak -
zep tab le Per for man ce und selbst dort oft nur dann,
wenn die dar un ter lie gen de Ar chi tek tur im Pro gramm
mit be rück sich tigt wird. 

Mi nis te ri al rat Dr. Bernd Reu se stell te die För der po -
li tik des Bun des mi nis te ri ums für Bil dung und For-
schung für den Be reich Hoch lei stungs rech nen vor.
Nach ver schie de nen Pro gram men, die in den ver gan -
ge nen Jah ren durch ge führt wur den, ist für den Zeit -
raum 2002 bis 2006 ein neu es Pro gramm mit fol gen -
den Schwer punk ten ge plant:
• Nu me ri sche Pro zes se und Nu me ri sche Sta bi li tät
• Clus ter und Grid Com pu ting
• Data Ma na ge ment
• Par al le le Nicht Nu me ri sche Me tho den
• In te grier te Si mu la tions um ge bun gen
• Kom pe tenz netz wer ke

Zum Aus klang der Ta gung ver mit tel te Pe ter Zol ler
(Uni ver si tät Inns bruck) sei ne Vi sio nen und Spe ku la -
tio nen über die kom men de ‘Post Moo re’s Law’-Ära,
mit der er das Auf kom men des Quan ten-Computing
ver bin det. Eine kur ze Ein füh rung in des sen grund le -
gen de Prin zi pien, eine Über sicht über ak tu el le Ent -
wick lun gen so wie Spe ku la tio nen über po ten tiel le Rea -
li sie run gen sol cher Com pu ter ver mit tel ten eine Ah -
nung von den schier gren zen lo sen Mög lich kei ten, die
solch eine Tech no lo gie bie ten könn te: Par al le li tät in
nicht ge kann tem Aus maß, ab so lut si che re Da ten über -
tra gun gen, neue Al go rith men mit dras tisch re du zier ter
Kom ple xi tät sind nur ei ni ge der Neue run gen, die in ei -
ni gen Jahr zehn ten viel leicht un ser Le ben re vo lu tio nie -
ren wer den.
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Ein wei te res Schwer punkt the ma des drit ten Ver an -
stal tungs ta ges wa ren Er fah run gen mit dem Auf bau
und Be trieb von Li nux-Clustern. Mit dem Tü bin ger
Clus ter pro jekt KEP LER und dem Chem nit zer Clus ter
CliC wur den zwei der der zeit größ ten aus Stan dard
PC-Komponenten auf ge bau ten Clus ter in Eu ro pa vor -
ge stellt. We sent li che Vor aus set zung für die er folg rei -
che Nut zung ei nes Clus ters ist die sorg fäl ti ge Aus wahl
und Ab stim mung der ein zel nen Kom po nen ten und die
In stal la ti on ei nes Kom mu ni ka tions net zes, das an die
Be dürf nis se der An wen dun gen an ge passt ist.

So wohl in der Aus stel lung als auch im Rah men der
Fir men prä sen ta tio nen wur de wie der holt auf die zu -
neh men de Be deu tung von Li nux für das Höchst lei -

stungs rech nen hin ge wie sen. Bei den Rech ner ar chi tek -
tu ren wird sich auch in den nächs ten Jah ren der Trend
zu ver netz ten lei stungs fä hi gen Mehr pro zes sor sys te -
men fort set zen.

Das voll stän di ge Ta gungs pro gramm ist im Web un -
ter http://www.su per comp.de/ zu fin den. Die
CD-ROM mit den Pro cee dings kann bei den Au to ren
aus ge lie hen wer den.

Ni ko laus Ge ers, Tel. -3755,
E-Mail: ge ers@rz.uni-karlsruhe.de.
Priv. Doz. Dr. Ru dolf Loh ner, Tel. -6958,
E-Mail: loh ner@rz.uni-karlsruhe.de.

In’s ver flix te sieb te Jahr oder in den
sieb ten Him mel?

ASK

Mul ti me dia Trans fer 2002 geht
in die nächs te Run de -

Ein sen de schluss 15.10.2001

Be reits zum sieb ten Mal in Fol ge ver an stal tet das
Re chen zen trum der Uni ver si tät Karls ru he den Hoch -
schul wett be werb Mul ti me dia Trans fer (MMT). Und
es schein kein ver flix tes sieb tes Jahr zu wer den, denn
zum jet zi gen Zeit punkt lie gen schon vie le An fra gen
zur Teil nah me an der Aus schrei bung vor. 

Die The men “Crea ti ve De sign”, “E-Learning”,
“Tools” und “E-Business” sind für den Hoch schul -
nach wuchs be son ders interessant, da in die sen Ka te go -
rien Beiträ ge wie Stu dien- und Di plom ar bei ten so wie
Dis ser ta tio nen in Wettbewerb zu den Ar bei ten an de rer
Stu die ren der tre ten. Auch die Betreuer sind an die ser
Stel le ge fragt, ihre Stu die ren den auf den Wett be werb
hin zuwei sen und ih nen dann auch die rich ti ge Un ter -
stüt zung zu ge ben.

Be son ders in ter es sant ver spricht in die sem Jahr der
neue Be reich “Hot Trends” zu wer den, denn hier kön -
nen alle in no va ti ven Pro jek te ein ge bracht wer den, die

bis her nicht in die Ka te go rien des MMT oder ei nes sei -
ner zahl lo sen Wett be werbs kon kur ren ten ge passt ha -
ben.

Vera Kep lin ger und Anne Hab bel, die ge mein sam
die Pro jekt lei tung des Wett be werbs inne ha ben, ma -
chen sich um die Zu kunft der Ver an stal tung kei ne Sor -
gen. Als lang jäh rig ein ge führ ter und über die deut -
schen Gren zen hin aus be kann ter Wett be werb steht er
be stens da im Ver gleich zu den so ge nann ten “Newco -
mern”.

Der Wett be werb ist ein ge mein sa mes Pro jekt des
Re chen zen trums der Uni ver si tät Karls ru he, der Me -
dien ent wick lung Ba den-Württemberg so wie der ver -
schie de nen Wirt schafts spon so ren wie a.i.m. Mün chen
und der Com merz bank Frank furt.

a.i.m. schreibt auch in die sem Jahr wie der den
Haupt preis in Höhe von 5.000 Euro aus, die Com merz -
bank stif tet 2.500 Euro. Wei ter hin gibt es ein Prak ti -
kum beim SWR so wie Messe auf ent hal te auf der Mi lia
in Can nes und auf der Le arn tec in Karls ru he zu ge win -
nen. Ein sen de schluss ist der 15. Ok to ber 2001.

Be fragt man die Sie ger vom letz ten Jahr, was die
Le arn tec ge bracht hat, so äu ßert sich Bern hard Ertl,
Au tor des Pro gramms “Gra phi sches Struk tu rie rungs -
tool”, so: “Wir ha ben Leu te ken nen ge lernt und in ter -
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es san te Ge sprä che ge führt. Un ser Pro dukt ist noch
nicht se rien reif, aber wenn es das be reits ge we sen
wäre, hät ten wir Ab neh mer ge fun den.” Bern hard Ertl
und sei ne Stu dien kol le gen reich ten gleich vier Pro -
gram me ein, wo von es für eins dann tat säch lich zum
Sieg reich te. 

In die sem Sin ne spricht der Mul ti me dia Trans fer als
Sprung brett in die Pra xis im mer wie der die neu es ten
und auch krea tivsten Ta len te der deutsch spra chi gen
Hoch schul land schaft an.

In fos und Aus schrei bungs un ter la gen sind zu fin den
un ter http://as ku ni-karlsruhe.de/
trans fer2002/.

Kon takt:
Aka de mi sche Soft wa re Ko ope ra ti on (ASK)
Re chen zen trum der Uni ver si tät Karls ru he (TH)
D-76128 Karlsruhe
Vera Kep lin ger, Anne Hab bel
Tel. 0721/608-4873/-6113
Fax: 0721/69 56 39
E-Mail: transfer@ask.uni-karlsruhe.de.

Soft wa re
Abl auf der Cam pus li zenz für 
IMSL Li bra ries und PV-Wave

Ni ko laus Ge ers

Li zenz nur noch bis 30.6.2002 gül tig

Für die Soft wa re pro duk te der Fir ma Vi su al Nu -
me rics Inc. be steht seit meh re ren Jah ren eine Lan -
des li zenz für die Uni ver si tä ten des Lan des Ba -
den-Württemberg. Im Rah men die ser Li zenz wur -
den die IMSL Li bra ries so wie das Vi sua li sie rungs -
pa ket PV-Wave auf den Work sta ti on pools des Re -
chen zen trums, auf den IBM SPs so wie auf ein zel -
nen In sti tuts rech nern in stal liert. Der der zei ti ge Li -
zenz ver trag ist bis zum 30. Juni 2002 gül tig. Da die
Nut zung die ser Soft wa re in den ver gan ge nen Jah -
ren deut lich zu rück ge gan gen ist und ein zel ne Uni -
ver si tä ten be reits aus dem bis he ri gen Ver trag über
die Lan des li zenz aus ge schie den sind, ist eine Er -
neue rung des Li zenz ver tra ges nur dann mög lich,
wenn ein drin gen der Be darf dies er for dert. 

Bit te tei len Sie uns bis zum 1. Sep tem ber 2001 mit,
wenn ein drin gen der Be darf be steht, die IMSL Li bra -
ries bzw. PV-Wave auch über den 30. Juni 2002 hin aus
zu nut zen. Das RZ wird sich dann ge mein sam mit Ih -

nen be mü hen, ent spre chen de Al ter na ti ven zu fin den.
Un ter pro gram me der IMSL Li bra ries kön nen in der
Re gel durch ent spre chen de Un ter pro gram me der
NAG Li bra ries er setzt wer den. Al ter na ti ven zu PV-
Wave sind AVS und Gsharp (bei de sind kos ten pflich -
tig, der Preis be trägt 500 DM und 300 DM pro Jahr) so -
wie Tec plot (2000 DM  pro Jahr).

Bei ei ner Ver län ge rung der Lan des li zenz und aus ge -
hend von 20 Nut zern er ge ben sich jähr li che Kos ten
von etwa 1000 DM pro Nut zer. 

Von IDL, dem ur sprüng li chen Ent wick ler der
PV-Wave-Software liegt uns ein An ge bot über de ren
in zwi schen wei ter ent wi ckel te Soft wa re vor. Dem nach
sind für 20 PC-Lizenzen ein ma lig je weils 3000 DM
plus jähr lich je weils 1000 DM zu be zah len.

Bit te tei len Sie uns mit, wie vie le Li zen zen Sie par al -
lel nut zen und wel che Jah res kos ten Sie fi nan zie ren
kön nen.

An sprech part ner:
IMSL Li bra ries: Ni ko laus Ge ers, Tel. -3755,
E-Mail: ge ers@rz.uni-karlsruhe.de.
PV-Wave: Joa chim Ka ter bau, Tel. -7389,
E-Mail: ka ter bau@rz.uni-karlsruhe.de.

M u l  t i  m e  d i a  T r a n s  f e r  2 0 0 2     -     C a m  p u s  l i  z e n  z e n
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Fi ni te Ele men te
Neu: FEM LAB - Lö sung par tiel ler
Dif fe ren ti al glei chun gen auf MAT LAB-Basis

Dr. Paul We ber

Lei stungs fä hi ge Tool box

FEM LAB 2.1 ist eine von der Fir ma COM SOL ent -
wi ckel te MAT LAB-Toolbox zur Lö sung von par tiel -
len Dif fe ren ti al glei chun gen von ein bis drei Raum di -
men sio nen ba sie rend auf der Fi ni te-Elemente-Tech -
nik. Aus ge hend von ei ner gra fi schen Ober flä che, die
aus ei ner MAT LAB-Sitzung auf ge ru fen wird, oder
auch über Kom mando-Eingaben im MAT LAB-Ein ga -
be fens ter, kön nen Mo del le aus al len na tur- und in ge ni -
eur wis sen schaf tli chen Be rei chen ent wi ckelt und ge -
löst wer den, die Vi sua li sie rung und Ani ma ti on der
Ergebnis se ist selbstverständlich.

Ob wohl FEM LAB auf den ers ten Blick an die
PDE-Toolbox er in nert, für die das RZ ja auch eine Li -
zenz er wor ben hat, ist FEM LAB er heb lich lei stungs fä -
hi ger. Schlüs sel funk tio nen sind bei spiels wei se:

• Mo del lie rung in ein bis drei Di men sio nen
• Lö sung von be lie big vie len ge kop pel ten, nicht li nea -

ren Dif fe ren ti al glei chun gen

• eine gro ße Mo dell bi bli othek mit Bei spie len aus vie -
len An wen dungs be rei chen

• gra fi sche Ober flä che
• vie le Sol ver, auch ite ra ti ve, für gro ße, li nea re und

nicht li nea re sowie tran sien te Pro ble me
• voll au to ma ti sche und adap ti ve Net zer zeu gung
• An spruchs vol le Vi sua li sie run gen
• Er zeu gung von aus führ ba ren MAT LAB Pro gram -

men
• In te gra ti on in MAT LAB- und SI MU LINK-Mo del -

len bzw. in den Tool bo xen und vie les mehr.

Die Li zenz am Re chen zen trum er laubt die gleich -
zei ti ge Nut zung von fünf Pro zes sen. FEM LAB steht
über all dort zur Ver fü gung, wo MAT LAB R12 in stal -
liert ist bzw. kann von In sti tu ten, die MAT LAB R12 in -
stal liert ha ben, zu sätz lich ein ge setzt wer den. In ter es -
sen ten wen den sich bit te an den Au tor.

Wei te re In for ma tio nen fin det man un ter http://
www.uni-karlsruhe.de/~FEM LAB.

Dr. Paul We ber, Tel. -4035,
E-Mail: paul.we ber@rz.uni-karlsruhe.de.

Mi kro elek tro nik
10 Jah re Mit glied schaft in 
EU RO CHIP/EU RO PRAC TI CE

Die ter Kruk

Neue Pro duk te und Dienst lei stun gen

Schon wäh rend der 80er Jah re hat die eu ropäi sche
Kom mis si on in Brüs sel auf dem Ge biet der Mi kro elek -
tro nik Hand lungs be darf ge se hen. Um die Kon kur -
renzfähig keit Eu ro pas auf dem Welt markt für in te -
grier te Schal tun gen (In te gra ted Cir cuits, ICs) zu stär -
ken, be trach te te man zunächst die Aus bil dung, dann

aber auch den in du striel len Ein satz in klei nen und mitt -
le ren Fir men als för derwür dig. Da die Ent wick lungs-
soft wa re für Hoch schu len zu je ner Zeit kaum er -
schwing lich war, konn te die Aus bil dung da mals nicht
im wün schens wer ten Um fang an ge bo ten wer den.
Ende der 80er Jah re wur de von der EU-Kommission
dann zu sam men mit ein zel nen Soft wa re-Anbietern
und we ni gen Hoch schu len die Aus bil dungsin itia ti ve
EU RO CHIP aus der Tau fe ge ho ben. 

Aus Karls ru he über nahm das In sti tut für Rech ner -
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ent wurf und Feh ler to le ranz (IRF) die Pio nier rol le und
er warb die Mit glied schaft. Stand an fangs noch die
Ent wick lung fest ge schal te ter in te grier ter Schalt krei se
(Ap pli ca ti on Spe ci fic In te gra ted Cir cuits, ASICs) im
Vor der grund, er wei ter te sich das Spek trum der Ak ti -
vitä ten bald auf pro gram mier ba re ICs (Field Pro gram -
ma ble Gate Ar rays, FPGAs).

Als 1993 eine Nach fra ge nach Ent wick lungs werk -
zeu gen auch aus an de ren In sti tu ten ein setz te, wur de
die Be treu ung der Mit glied schaft vom Re chen zen trum 
über nom men. Ein neu es Kon zept der EU-Kommission 
führte dann un ter dem Na men EU RO PRACT CE
(PRo mo ting Ac cess to Com po nents, sub sys tems and
mi cro sys tems Tech no lo gies for In du stri al Com pe ti ti -
ve ness in Eu ro pe) 1995 zur EU-weiten Zu sam men fas -
sung der An ge bo te, die seit dem zen tral von Groß bri -
tan nien (Soft wa re), Däne mark (Aus bil dung) und Bel -
gien (IC-Prototypen) aus ver trie ben wer den. Mehr als
450 Hoch schu len (auch aus ost eu ro päi schen Ländern)
nut zen heu te die An ge bo te.

Auf un se rem Cam pus set zen der zeit neun In sti tu te
ins ge samt 92 Li zen zen Ent wick lungs soft wa re ein.
Darü ber hin aus sind ein zel ne Li zen zen CA DEN CE,
AL TE RA und HSPI CE als Re ser ve vor han den, die
mo men tan nicht be nutzt wer den und bei Be darf kurz -
fris tig ak ti viert wer den kön nen. Par al lel zu der sich
wei ter ent wi ckeln den Tech no lo gie bie tet auch EU RO -
PRAC TI CE sei nen Mit glie dern heu te zusätz li che Pro -
duk te und Dienst lei stun gen an, die teil wei se erst in
jüngs ter Zeit verfüg bar ge wor den sind:

1. Mi kro-Elektro-Mechanische Sys te me (MEM Se):
Ent wick lungs pa ke te  der Fir men MEMS cap und
CO VEN TOR, je weils ver wend bar zu sam men mit den
IC-Entwicklungswerkzeugen von CA DEN CE und
MEN TOR GRA PHICS.

2. Co Wa re: Soft wa re-Tools zur IC-Planung durch par -
al le le Ent wick lung von Hard- und Soft wa re. Es wird
eine präzi se Sys tem be schrei bung er stellt, an hand de -
rer das ent wor fe ne Co-Design H/S dann in je der Ent -

wick lungs stu fe ge tes tet wird.      

3. ASIC-Prototypen, Einhäu sung, De sign Kits. Es
wer den Hard wa re be schrei bun gen fol gen der IC-Her -
stel ler an ge bo ten: 
• AL CA TEL Mi croe lec tro nics 
• Aust ria Mi kro sys te me (AMS)
• ESM Ltd
• AT MEL Wi re less & uC
• UMC. 
Die Teil nah me an die sen in du striel len Her stel lungs -
pro zes sen ist auch bei klei ner Stück zahl mög lich   (Or -
ga ni sa ti on von Mul ti-Project-Wafern durch EU RO -
PRAC TI CE).

4. Hoch wer ti ge Ent wick lungs werk zeu ge für kom ple -
xe Lei ter plat ten. Eine Li zenz EX PE DI TI ON PCB von
MEN TOR GRA PHICS wur de vor we ni gen Ta gen
vom RZ be stellt. Nach Ab schluss der vor ge se he nen
Test rei he mit die sem Pro dukt wer den die Er geb nis se
über den E-Mail-Verteiler PLA TI NE-L be kannt ge ge -
ben.  

5. Eu ro pa weit wer den Kur se zu fol gen den The men an -
ge bo ten: 
• ASIC-Entwicklung
• System-on-Chip-(SoC-)Tech nik ein schließ lich   

Ver wen dung von In tel lec tu al Pro per ty (IP)
• Mi kro sys te me
• Ein häu sung
• Tech no-Ökonomie. 
Kurs spra che ist in den meis ten Fäl len eng lisch.     

Wei te re In for ma tio nen zu den An ge bo ten von
EU RO PRAC TI CE er hal ten Sie auf der Web sei te
http://www.te.rl.ac.uk/eu ro prac ti ce/
univs/toc.html so wie im Re chen zen trum. 

Die ter Kruk, Tel. -3785,
E-Mail: kruk@rz.uni-karlsruhe.de.
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RRZN-Publikationen
Güns ti ge Hand bü cher für Stu die ren de 
und Mit ar bei ter

Klaus Har dardt

Ver kauf beim Stu den ten werk

Das Re chen zen trum der Uni ver si tät Karls ru he bie -
tet be reits seit Jah ren eine Viel zahl kos ten güns ti ger
Hand bü cher aus dem Li te ra tur pro gramm des Re chen -
zen trums der Uni ver si tät Han no ver (RRZN) an. Der
Ver kauf der Li te ra tur, die beim Stu den ten werk er hält -
lich ist, er folgt nur zum ei ge nen Ge brauch an Stu die -
ren de und Mit ar bei ter der FH und TH Karls ru he und
nur ge gen Vor la ge des Stu die renden- bzw. Dienst aus -
wei ses. 

Aus ge ge be nen An lass möch te das RZ an die ser
Stel le noch ein mal dar um bit ten, von An fra gen an das
RRZN ab zu se hen. Das RRZN hat mit der He raus ga be
und dem Ver trieb der Hand bü cher mehr als ge nug  zu
tun und soll te des halb  nicht durch zu sätz li che An fra -
gen be las tet wer den. Be stel lun gen der Hand bü cher
kön nen oh ne hin nicht di rekt über das RRZN Han no ver 
von Pri vat per so nen ge tä tigt wer den. 

Die RRZN-Publikationen sind das Er geb nis ei ner
Ko ope ra ti on der Fach hoch schu len und Uni ver si tä ten
im deutsch spra chi gen Raum. In ter es sen ten, die ger ne
an RRZN-Veröffentlichungen mit ar bei ten möch ten -
sei en es Pro fes so ren, Do zen ten, Mit ar bei ter oder Stu -
die ren de - set zen sich bit te mit dem Au tor, Tel. -7391,
E-Mail: har dardt@rz.uni-karlsruhe.de, in Ver bin dung.

Pub li ka tio nen des RRZN

EDV-Grundlagen
Ein füh rung in die EDV (mit Wind ows 2000,

Office 2000) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,80 DM

Be triebs sys te me
Wind ows 2000, Pro fes sio nal . . . . . . . . . . . . 8,10 DM
Wind ows 2000-Server, Netz ad mi nis tra ti on 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,60 DM
Wind ows 2000 ME, Sys tem be treu er 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,60 DM
UNIX (An wen dung), Eine Ein füh rung 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,10 DM

UNIX-Systemverwaltung  . . . . . . . . . . . . . 11,60 DM

Net ze
In ter net . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,80 DM
Pub li zie ren im World Wide Web . . . . . . .  10,40 DM
Su chen und Fin den im In ter net . . . . . . . . . . 7,50 DM
Ja vaS cript . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,40 DM
Eu do ra . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,40 DM
Wind ows 2000, Si cher heit im Netz werk 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,70 DM

MS Office 2000
Ac cess 2000, Ein füh rung . . . . . . . . . . . . . 10,40 DM
Ac cess 2000, Au to ma ti sie rung und 

Pro gram mie rung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,60 DM
Ac cess 2000, Grund la gen für Da ten bank-Entwickler 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,00 DM
Ac cess 2000, Fort ge schrit te ne Tech ni ken für

Da ten bank-Entwickler . . . . . . . . . . . . . . 11,60 DM
Ex cel 2000, Ein füh rung . . . . . . . . . . . . . . 10,40 DM
Ex cel 2000, für Fort ge schrit te ne . . . . . . . . 11,60 DM
Ex cel 2000, Au to ma ti sie rung und 

Pro gram mie rung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,60 DM
Po wer Point 2000 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,60 DM
Word 2000 Grund la gen . . . . . . . . . . . . . . . . 9,30 DM
Word 2000 Fort ge schrit te ne . . . . . . . . . . . . 9,30 DM

MS Office 97 (Wind ows 95/NT)
Ex cel 97 Ein füh rung . . . . . . . . . . . . . . . . .  9,70 DM
Ex cel 97 Fort ge schrit te ne . . . . . . . . . . . . . 11,40 DM
Po wer Point 97 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,40 DM

Wei te re An wen dungs soft wa re
Au to CAD 2000, Grund la gen . . . . . . . . . . 11,60 DM
Au to CAD 2000, 

Fort ge schrit te ne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,60 DM
Au to CAD 2000, 

3D-Konstruktionen . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,60 DM
Co rel Draw 9.0 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,60 DM
Co rel Draw 10.0 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,60 DM
Co rel Pho to-Paint 9.0 . . . . . . . . . . . . . . . . 11,60 DM
Fra me Ma ker 5.0 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,30 DM
Pho tos hop 6.0 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,60 DM

L i  t e  r a  t u r  p r o  g r a m m  R R Z N
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Desk top Pu bli shing, Grund la gen . . . . . . . . 6,40 DM
Bild be ar bei tung, Grund la gen . . . . . . . . . . . 5,80 DM
Ima ge Rea dy 3.0 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,60 DM

Pro gram mier spra chen
Grund la gen der Pro gram mie rung . . . . . . . 10,40 DM
C (Pro gram mier spra che) . . . . . . . . . . . . . . . 6,40 DM
C++ (Pro gram mier spra che) . . . . . . . . . . . . 6,40 DM
Fort ran 95 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19,90 DM
Java . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,50 DM
Vi su al Ba sic 6.0 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,00 DM
VBA Pro gram mie rung . . . . . . . . . . . . . . . 11,00 DM

Hard wa re
PC-Technik für Sys tem be treu er . . . . . . . . 11,00 DM

Pub li ka tio nen des RZ der Uni Karls ru he

Hand buch für die UNIX-Workstations und 
Ein füh rung ins In ter net . . . . . . . . . . . . . . 2,60 DM

SAS-Handbuch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,00 DM

Hand bü cher des RZ im WWW:
IBM RS/6000 SP Be nut zer hand buch
(http://www.uni-karlsruhe.de/~SP/Hand buch/)
RZ-Handbuch UNIX und In ter net               
(http://www.uni-karlsruhe.de/~RZ-Handbuch)
  
Klaus Har dardt, Tel. -7391,
E-Mail: har dardt@rz.uni-karlsruhe.de.
http://www.uni-karlsruhe.de/Uni/RZ/
Per so nen/rz08/li te rat.html.

Da ten bank pro gram mie rung/-ad mi nis tra ti on 
Ob jekt-relationales Da ten bank sys tem 
ORA CLE 8i

Dr. Klaus Ha nau er

Neue Kur se

Das Re chen zen trum setzt im Rah men der Ora cle
Aca de mic In itia ti ve (OAI) im Jahr 2001 die Ver an stal -
tungs rei he über Da ten ban ken für Stu die ren de und Mit -
ar bei ter der Uni ver si tät fort. Im Ein zel nen wer den fol -
gen de Kur se an ge bo ten: 

Ein füh rung in ORA CLE: SQL und PL/SQL 
ORA CLE Da ten bank-Administration 
Per for man ce Tu ning und Ba ckup/Re co very 

Der ers te Kurs “Ein füh rung in Ora cle: SQL und
PL/SQLA” ist als Ein stieg in die Welt der ob jekt-re la -
tio na len Da ten ban ken ge dacht. 

Der Kurs “Ora cle Da ten bank-Administration” soll
Kennt nis se über in ter ne Ab läu fe der Da ten bank ver -
mit teln. Die ser Kurs wen det sich an Ad mi nis tra to ren,
die eine Da ten bank er zeu gen müs sen und für den Be -
trieb ei ner Da ten bank ver ant wort lich sind. Ein fa ches
Ba ckup und Re co very so wie ein fa che Tu ning maß nah -
men wer den eben falls be han delt. Dazu ge hö ren auch
die Ge win nung von ent spre chen den Kenn wer ten aus

den (vir tu el len) Per for man ce-Tabellen und die Kennt -
nis der Be deu tung der wich tigs ten ORA CLE-Sys tem -
pa ra me ter. 

Im Kurs “Per for man ce Tu ning und Ba ckup/Re co -
very” wer den die Tu ning maß nah men auf SQL-Ebene,
Da ten bank ebe ne und Be triebs sys tem ebe ne nä her be -
trach tet und wei te re Ba ckup- und Re co very-Methoden 
be han delt.

Ein füh rung in Ora cle: SQL und PL/SQL
Da tum: 24.9.2001 bis 28.9.2001
Zeit: 9.00 bis 17.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2. OG, Ge bäu de 20.21

Ora cle Da ten bank-Administration    
Da tum: 1.10.2001 bis 8.10.2001
Zeit: 9.00 bis 17.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2. OG, Ge bäu de 20.21

Ora cle Per for man ce Tu ning Work shop und
Grund la gen Ba ckup und Re co very
Da tum: 9.10.2001 bis 12.10.2001
Zeit: 9:00 bis 17:00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2. OG, Ge bäu de 20.21

R R Z N - P u b l i k a t i o n e n     -     O R A C L E
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Die Kurs be schrei bun gen mit In halt san ga be fin den Sie
un ter http://www.rz.uni-karlsruhe.de/Uni/
RZ/Soft wa re/An wen dun gen/ORA CLE/KUR SE.

Die Teil nah me an den Kur sen ist kos ten los. Eine
An mel dung zu den Kur sen ist er for der lich un ter: 
http://mi croo ra.mi cro bit.uni-karlsruhe. 
de:8080/wkas.

Die Teil neh mer zahl ist be grenzt. Der Zeit punkt der

An mel dung ist für die Teil nah me ent schei dend. 
Für die Teil nah me an den Kur sen 2 und 3 sind der

Be such des Kur ses 1 oder sonst er wor be ne SQL-
Kennt nis se Vor aus set zung. 

Dr. Klaus Hanauer, Tel. -2069,
E-Mail: hanauer@rz.uni-karlsruhe.de.

Text ver ar bei tung
Ein füh rungs kurs La TeX

Dr. Klaus Brau ne

La TeX ist ein Ma kro pa ket zu TeX, mit des sen
Hil fe auf re la tiv ein fa che Wei se Do ku men te mit
um fang rei chen ma the ma ti schen For meln, Ab bil -
dun gen und Quer ver wei sen er stellt wer den kön -
nen.

In der Zeit vom 17.9. bis 21.9.2001 fin det ein Ein-
füh rungs kurs in La TeX statt.  Ziel des Kur ses ist es, La -
TeX ken nen zu ler nen und das Er stel len von Tex ten mit
Hil fe von La TeX zu er ler nen.  Die Übun gen zum Kurs
fin den un ter Wind ows 2000 statt.  Für die Teil nah me
am Kurs sind kei ne Vor kennt nis se er for der lich.  Die im 
Kurs er wor be nen Kennt nis se kön nen bei der Text ver -
ar bei tung an PCs eben so an ge wen det wer den wie auf
Work sta tions und Groß rech nern.

Kurs be ginn: Mon tag, 17.9.2001,  9.00 Uhr, 
Ort: RZ, Raum 217, 2. OG

Übun gen in Raum 114, 1. OG
Kur sen de:  Frei tag, 21.9.2001, 17.00 Uhr

The men:
• All ge mei ne In for ma tio nen über TeX und La TeX
• Ge ne rel ler Auf bau und Glie de rung ei nes Do ku -

ments
• Die vor de fi nier ten Do ku ment ty pen und Än de run -

gen des Lay outs
• Stan dard schrif ten und die Ver wen dung zu sätz li cher 

Schrif ten

• Sil ben tren nung, Um lau te und schar fes S
• Lis ten, Ta bel len, Zi ta te, Fuß no ten
• Ein fa che Gra fi ken
• In halts ver zeich nis, Li te ra tur ver zeich nis und wei te -

re Ver zeich nis se
• Set zen ma the ma ti scher For meln

Die Teil neh mer zahl ist auf 30 be grenzt.  Zur An mel -
dung lie gen vor be rei te te Lis ten im BIT 8000 im EG
des RZ aus (Tel. -8000, E-Mail: bit8000@rz.
uni-karlsruhe.de).

Wei te re In for ma tio nen zu TeX und zum La TeX-
Kurs fin den Sie im WWW un ter http://www.
rz.uni-karlsruhe.de/~rz32/tex.html).

Li te ra tur:
H. Kop ka: La TeX.
Band 1: Ein füh rung. Ad dis on-Wesley Deutsch land,
1994, ISBN 3-89319-664-1
Band 2: Er gän zun gen. Ad dis on-Wesley Deutsch land,
1994, ISBN 3-89319-665-x
 L. Lam port: The La TeX Do cu ment Pre pa ra ti on Sys -
tem. 2. Auf la ge, Ad dis on-Wesley USA, 1994, ISBN
0-2-1-52983-1
H. Partl, E. Schlegl, I. Hyna: La TeX-Kurz be schrei -
bung. Im Rah men der ver schie de nen TeX-In stal la tio -
nen des RZ als La TeX-Datei ver füg bar.

Dr. Klaus Brau ne, Tel. -4031,
E-Mail: braune@rz.uni-karlsruhe.de.
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Sta tis tik
Ein füh rungs kurs SAS

Dr. Klaus Brau ne

Der nächs te SAS-Einführungskurs (Sta tis ti cal
Ana ly sis Sys tem) fin det vom 3.9. bis 7.9.2001 statt. 
Ziel des Kur ses ist das Ken nen ler nen und An wen -
den von SAS. 

Vor kennt nis se sind für die Kurs teil nah me nicht er -
for der lich.  Die er wor be nen Kennt nis se kön nen an
Work sta tions oder PCs ein ge setzt wer den. Die sta tis ti -
schen Grund la gen sind nicht Lehr stoff des Kur ses.

Kurs be ginn: Mon tag,   3.9.2001,  9.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2. OG

Übun gen in Raum 114, 1. OG
Kur sen de: Frei tag,  7.9.2001, 17.00 Uhr

Pro gramm:
Mon tag  3.9.2001
  9.00 -  9.45 Über blick über Sta tis tik pro gram me

am Re chen zen trum, Vor stel lung von 
SAS

10.00 - 12.00   Die in ter ak ti ve Ober flä che von SAS,
 der SAS-Editor, Li te ra tur
14.00 - 15.00 Auf bau von SAS-Programmen,

Va ria blen, Da ten, Da tei en
15.00 - 17.00 Be treu te Übung

Diens tag  4.9.2001
  9.00 - 10.30 Ein ga be von Da ten in SAS
10.30 - 12.00 Be treu te Übung
14.00 - 15.00 Aus ga be und ein fa che 

Aus wer tun gen von Da ten
15.00 - 17.00 Be treu te Übung

Mitt woch  5.9.2001
  9.00 - 10.15 In ter ak ti ve Da ten ein ga be, Mas ken-

er stel lung (SAS/FSP)
10.15 - 12.00 Be treu te Übung
14.00 - 15.30 Grafi sche Dar stel lung von Da ten
 (SAS/GRAPH) I

15.30 - 17.00 Be treu te Übung

Don ners tag  6.9.2001
  9.00 - 10.30 Gra fi sche Dar stel lung von Da ten
 (SAS/GRAPH) II
10.30 - 12.00 Be treu te Übung
14.00 - 15.00 Sta tis ti sche Pro ze du ren - Über blick
 und Bei spiel (SAS/STAT)
15.00 - 17.00 Be treu te Übung

Frei tag  7.9.2001
  9.00 - 10.15 Über blick:
                   - SAS/ETS (Zeit rei hen ana ly se)
                  - SAS/OR  (Ope ra tons Re search)
                   - SAS/IML (In ter ac ti ve Ma trix
 Langua ge)
                   - SAS/AF  (Pro gram mie rung von Me nü-
 Ober flä chen)
10.15 - 12.00 Be treu te Übung
14.00 - 15.00 Zu sam men fas sung der Kurs in hal te,
 Fra gen, Ab schluss dis kus si on
ab 15.00 Be treu te Übung

An den Übun gen kön nen nur An ge hö ri ge von Hoch -
schu len des Lan des Ba den-Württemberg teil neh men.

Der Kurs fin det im Raum 217, die Übun gen im
Raum 114 des Re chen zen trums statt (un ter AIX).  Die
Teil neh mer zahl ist auf 20 be grenzt. Zur An mel dung
lie gen Lis ten im BIT 8000 im EG des RZ aus (Tel.
608-8000, E-Mail: bit8000@rz.uni-karlsruhe.de).

Wei te re In for ma tio nen zu SAS und zum SAS-Kurs
fin den Sie im WWW un ter  http://www.rz.uni-
karls ru he.de/~rz32/sas.html.

Li te ra tur:
SAS Ver si on 6 - Eine Ein füh rung mit Bei spie len.
Skript zum Kurs.
SAS-Anwenderhandbuch im Netz. Im WWW ver füg -
bar un ter http://www.urz.uni-heidelberg.
de/sta tis tik/sas-ah/.
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Vor trä ge, Works hops und Kur se
a u f  e i  n e n  B l i c k

Lab View-Anwendertreffen
Die ter Kruk

Da tum: Do., 18.10.2001
Zeit: 16.15 - 17.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2. OG
Teil neh mer kreis: 

An la gen be trei ber mit Auf ga ben-
stellung: Mess da ten ver ar bei tung, 
Ge rä tes teue rung

Vor stel lung des CAD-Programms 
EX PE DI TI ON PCB

Die ter Kruk

Da tum: Do., 8.11.2001
Zeit: 16.15 - 17.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2.OG
Teil neh mer kreis: 

Ge rät ent wick ler mit Be darf an
 Lei ter plat ten

Ein füh rung in Ora cle: SQL und PL/SQL
Dr. Klaus Ha nau er

Da tum: 24.9.2001 bis 28.9.2001
Zeit: 9.00 bis 17.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2. OG
An mel dung: http://mi croo ra.mi cro bit.

uni-karlsruhe.de:8080/wkas

Ora cle Da ten bank-Administration 

Dr. Klaus Ha nau er

Da tum: 1.10.2001 bis 8.10.2001
Zeit: 9.00 bis 17.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2. OG
Anmel dung: http://mi croo ra.mi cro bit. 

uni-karlsruhe.de:8080/wkas

Ora cle Per for man ce Tu ning Work shop und
Grund la gen Ba ckup und Re co very

Dr. Klaus Ha nau er

Da tum: 9.10.2001 bis 12.10.2001
Zeit: 9.00 bis 17.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2. OG 
An mel dung: http://mi croo ra.mi cro bit.

uni-karlsruhe.de:8080/wkas

Sta tis tik
SAS-Einführungskurs

Dr. Klaus Brau ne

Da tum: Mon tag, 3.9.2001-7.9.2001
Zeit: 9.00-12.00 u. 14.00-17.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2. OG

Übun gen in Raum 114, 1. OG
An mel dung: BIT8000, RZ, EG

Textverarbeitung
LaTeX-Ein füh rungs kurs

Dr. Klaus Brau ne

Da tum: Mon tag, 17.9.2001-21.9.2001
Zeit: 9.00-12.00 u. 14.00-17.00 Uhr
Ort: RZ, Raum 217, 2. OG

Übun gen in Raum 114, 1. OG
An mel dung: BIT8000, RZ, EG
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So er rei chen Sie uns 
Te le fon vor wahl: +49 721/608-
Fax: +49 721/32550
E- Mail: Vor na me.Nach na me@rz.uni- karls ru he.de

BIT8000 (Help Desk) Tel. -8000, E-M ail: BIT8000@rz.uni- karls ru he.de
Se kre ta ri at Tel. -3754, E- Mail: rz@u ni- karls ru he.de
In for ma ti on Tel. -4865, E- Mail: info@rz.uni- karls ru he.de
Mi cro BIT- Hot li ne Tel. -2997, E- Mail: mi cro bit@rz.uni- karls ru he.de
Scien ti fic Su per com pu ting Cen ter 
(SSC) Karls ru he Tel. -8011, E-Mail: contact@ssc.uni-karlsruhe.de
An wen dun gen Tel. -4031/4035, E-Mail: an wen dung@rz.uni-karlsruhe.de
Net ze Tel. -2068/4030, E- Mail: net ze@rz.uni- karls ru he.de
UNIX Tel. -4038/4039, E- Mail: unix@rz.uni- karls ru he.de
Vi rus- Zen trum Tel. 0721/9620122, E- Mail: vi rus@rz.uni- karls ru he.de
Mai ling- Li ste für In ter net miss brauch abu se@uni- karls ru he.de
AS Knet AG (SW- Li zen zen) Tel. 0721/964580, E- Mail: info@as knet.de
Zer ti fi zie rungs stel le (CA) Tel. -7705, E- Mail: ca@uni- karls ru he.de
PGP-Fingerprint pub  1024/A70087D1 1999/01/21 CA Uni ver sität Karlsruhe

7A 27 96 52 D9 A8 C4 D4  36 B7 32 32 46 59 F5 BE

Er ste An sprech part ner
a u f  e i  n e n  B l i c k  

Öf fent li che Rech ner zu gän ge

World Wide Web: 
http://www.rz.uni- karls ru he.de/ (In for ma ti ons sy stem des Re chen zen trums der Uni ver si tät Karls ru he)
http://www.uni- karls ru he.de/Uni/CA/ (Zertifizierungsstelle am Re chen zen trum der Uni ver si tät Karls ru he)
http://www.ask.uni- karls ru he.de (In for ma ti ons sy stem der Aka de mi schen Soft ware Ko ope ra ti on ASK)

Ftp:
ftp.rz.uni- karls ru he.de; Be nut zer num mer: ftp (an ony mer Ftp- Ser ver des Re chen zen trums)
ftp.ask.uni- karls ru he.de; Be nut zer num mer: ftp (an ony mer Ftp- Ser ver der ASK)


